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IQ Kongress 2014 – Workshop

„Konkrete Ansätze zur Gestaltung einer 
Willkommens - und Anerkennungskultur in 

Das Netzwerk IQ wird gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales , das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit.

Willkommens - und Anerkennungskultur in 
Stuttgart“ 

Organisatorin: Dr. Verena Andrei, Jobcenter Stuttgart



www.netzwerk-iq.-bw.de © 2014Netzwerk „Integration durch Qualifizierung  – IQ“

Beiträge

1. Georg Ceschan: Das bestehende Stuttgarter 
Kooperationsnetzwerk zur Integration der 
Neuzuwanderer mit Erstberatungs- und Clearingstelle

2. Gari Pavkovic: Aufbau eines Willkommenszentrums f ür 
Neubürger / Interkulturelle Öffnung der 
Landeshauptstadt Stuttgart

3. Dr. Verena Andrei: Beitrag des IQ Netzwerks zur 
interkulturellen Öffnung und Willkommenskultur in 
Stuttgart
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Informationen zu Stuttgart und zur Region 

Region Stuttgart

• 2,69 Mio. Menschen, 30% Menschen mit Migrationshintergrund

• hoher Fachkräftebedarf für die Region Stuttgart bis 2030

Stuttgart

• rd. 586.000 Einwohner zum 1.1.2014
• Netto-Zuwanderung nach Stuttgart (2013: +5.500) 
• 50.000 Zuzüge in 2013
• rd. 40% Menschen mit Migrationshintergrund, 23% Ausländer
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1. Das bestehende Stuttgarter 
Kooperationsnetzwerk zur 
Integration der Neuzuwanderer Integration der Neuzuwanderer 
mit der Erstberatungs - und 
Clearingstelle (Georg Ceschan )



Stuttgarter Modell zur Integrationsbegleitung für Z ugewanderte

Neuzugewanderte aus Drittstaaten und 

Spätaussiedler

Länger hier lebende 

Zugewanderte in ALG 

II Bezug 

EU 
Binnenwanderer 
(z.B.: GR,I,SP)

Ausländer aus Drittstaaten
Spätaussiedler und 
Familienangehörige

Ausländerbehörde
Erteilt Berechtigung oder 

Verpflichtung

Bundesverwaltungsamt
Erteilt Berechtigungsschein

Erstberatungsstelle für 
Neuzuwanderer

Übergangswohnheim für 
Spätaussiedler

ARGE / Jobcenter
Bürgerbüros der 

jeweiligen Stadtteile

Clearingstelle Neuzuwanderer
MBE/JMD – Vorschläge für 

Sprachkurse

Spätaussiedler
MBE/JMD – Vorschläge für 

Sprachkurse

Clearingstelle 
Sozialamt Stuttgart – Vorschläge für Sprachkurse

Auswahl der Kursträger durch Teilnehmer

Kursbesuch – Beratung und Begleitung durch MBE/JMD

Abschlusstest und Bescheinigung

Beratung und Begleitung durch MBE/JMD nach Kursbesu ch



Kooperation zwischen Sprachkursträgern und MBE/JMD- Trägern in 
Stuttgart

Sprachkursträger MBE/JMD-Träger

Anglo German Institute Arbeiterwohlfahrt Stuttgart

Deutsche Angestellten Akademie Arbeiterwohlfahrt Stuttgart

Henke Schulungen Arbeiterwohlfahrt Stuttgart

AWO Stuttgart Arbeiterwohlfahrt Stuttgart

Metis GmbH Arbeiterwohlfahrt Stuttgart

Inlingua Stuttgart Caritasverband für Stuttgart

Caritasverband Caritasverband für Stuttgart

Salo und Partner Caritasverband für StuttgartSalo und Partner Caritasverband für Stuttgart

Volkshochschule Stuttgart Caritasverband für Stuttgart/InVia/Arbeitsgemeinschaft Dritte Welt

Internationaler Bund Arbeitsgemeinschaft Dritte Welt

Pangea Bildungszentrum (BIL) Evangelische Gesellschaft

Verein für internationale Jugendarbeit Evangelische Gesellschaft/Verein für internationale Jugendarbeit

Begegnungszentrum Dobelstraße Verein für internationale Jugendarbeit

Christliches Jugenddorfwerk Landsmannschaft der Deutschen aus Russland

Tricos GbR Landsmannschaft der Deutschen aus Russland

Zugelassene Kurse, die derzeit keine Kurse in Stuttg art durchführen: 
Akademie der Wildner AG, Berlitz, Bildungswerk Ost-West, Euroschulen, Donner und Partner, 

Deutsches Erwachsenenbildungswerk, Goemann, Kastrati, Mobilingua, Nikolauspflege, Studyguards, Sprachinstitut Hummel



Stuttgarter Kooperationsnetz „Integration und Sprac he“

Integrationskursträger Liga Fachausschuss 
Migration

Migrationsberatung für 
erwachsene Zuwanderer

Jugendmigrationsdienste
Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge -
Regionalkoordination

Stuttgarter 
Abteilung 

Integrationspolitik 
Freie Träger 

- Erstberatungsstelle für 
Neuzuwanderer

Sozialamt 
- Clearingstelle

Amt für öffentliche 
Ordnung -

Ausländerangelegenheiten

Jobcenter

Agentur für Arbeit

Integrationspolitik 
(SIP) –

Koordination
Vierteljährliche Treffen



www.netzwerk-iq.-bw.de © 2014Netzwerk „Integration durch Qualifizierung  – IQ“

2. Aufbau eines Willkommenszentrums
für Neubürger 

++
Interkulturelle Öffnung der 
Landeshauptstadt Stuttgart

(Gari Pavkovic )
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3. Beitrag des IQ Netzwerks 
zur interkulturellen Öffnung 

und Willkommenskultur und Willkommenskultur 
in Stuttgart

(Verena Andrei)
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Region Stuttgart (6 Projekte)

• Erstanlaufstelle zur Anerkennungsberatung bei der AWO Stuttgart

• Information und Sensibilisierung von Migrantinnen und Migranten zur  
Anerkennung und Arbeitsmarktthemen durch IAL-CISL 

• Information und Weiterbildung kommunaler Akteure und Ehrenamtlicher 
LAKA

• Projekt Migrantenökonomie (SIP), Datenerhebung und Informationen

• Qualifizierung und Vernetzung im Bereich Pflege/Medizin bfw

• Koordinierung der Projekte im Jobcenter
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Handlungsfelder der einzelnen 
Projekte

– Anerkennung ausländischer Abschlüsse
– Existenzgründung– Existenzgründung
– Qualifizierung 
– Diversity Management
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Aufgaben der Koordinierung des IQ Netzwerks Baden-
Württemberg, Region Stuttgart

� Vernetzung der Arbeitsmarktakteure in der Region Stuttgart

� Koordination und Dokumentation von arbeitsmarktbezogenen Beratungs-� Koordination und Dokumentation von arbeitsmarktbezogenen Beratungs-
und Unterstützungsleistungen für Migrantinnen und Migranten in der Region 
Stuttgart 

� Mitwirkung bei der Entwicklung und Verzahnung dieser Maßnahmen

� Organisation von Schulungen für Arbeitsmarkteinrichtungen 
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Stuttgarter Arbeitsmarkt/ Arbeitslosenzahlen

Januar 2014: 5,1%, 25.889 Arbeitslose

Arbeitslose SGB III 9.453 

Arbeitslose SGB II 16.436 

Jobcenter Stuttgart:  rd. 44,3 % Ausländer 
Personen mit Migrationshintergrund geschätzt mind. 60%

Agentur f. Arbeit Stuttgart: 74% Menschen mit 
Migrationshintergrund (nach freiw. Angabe)
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Diversity Management / IKÖ im Jobcenter 
Stuttgart

- seit 1.1.2012 Optionskommune 

- Beschäftigungsorientiertes Fallmanagement 
• Ressourcen orientierter Ansatz• Ressourcen orientierter Ansatz
• Interessen der Kunden_innen werden berücksichtigt
• Ziel: nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt
• spezifische kultursensible Ansprechpartnerin für Flüchtlinge 

- Qualifizierung Personal (u.a.)
• ab 2008 interkulturelle Schulungen (22, ca. 290 TN)
• 2013 Gender Schulungen (14)
• 2013 Anerkennung ausländischer Abschlüsse (4)
• 2014 Diversity Schulungen (6)
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- Strukturelle Verankerung
• Themenverantwortliche Migration (in jedem Team)
• Migrationsbeauftragte
• IQ Projekt (2011-2014)

- zielgruppenspezifische Maßnahmen für Migrantinnen u nd 
Migranten

• ABI  Aktivierung und berufliche Integration
• PPA  Profil- und Potentialagentur für  Migrantinnen und 

Migranten 
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- Kooperationen in Netzwerken

• ESF-BAMF Trägernetzwerk Stuttgart
• Netzwerk Integration und Sprache• Netzwerk Integration und Sprache
• Netzwerk Bleiberecht
• IQ Netzwerk

- strategische Planung und Verankerung IKÖ/Diversity i n 
Prozessen

• Qualitätsmanagementprozess  (läuft)
• Leitbild (in Abstimmung)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


